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Lärmschutz auf dem Bundesparteitag der CDU 
 
Einen wichtigen Erfolg haben die CDU Kreisverbände Heinsberg, Mönchengladbach 
und Viersen auf dem Bundesparteitag in Stuttgart erreicht. Ihr gemeinsamer Antrag 
zum erweiterten Lärmschutz an Schienen wurde in den Leitantrag der CDU 
Deutschlands "Bewahrung der Schöpfung: Klima-, Umwelt- und Verbraucherschutz", 
in wesentlichen Passagen übernommen. Sie stammen von den Bundestags-
abgeordneten Leo Dautzenberg, Günter Krings und Uwe Schummer.  
 
Darin wird der Zusammenhang von Lärm- und Gesundheitsschutz angesprochen. 
Nach wissenschaftlichen Studien können dauerhaft hohe Lärmbelästigungen das 
Risiko für Herz- und Kreislauferkrankungen erhöhen. Um die Zahl der Menschen, die 
erheblichem Lärm ausgesetzt sind „deutlich zu verringern, soll die Lärmbekämpfung 
konsequent ausgebaut werden. Vorrang haben neben planerischen Maßnahmen die 
Minderungsmaßnahmen an der Quelle.“ Des Weiteren fordert die CDU in ihrem 
Leitantrag auf die Initiative der drei Kreisverbände „Lärmabhängige Trassengebühren 
bei der Bahn.“  
 
Uwe Schummer verweist darauf, dass parallel zur Programmdiskussion die CDU in 
den Haushaltsberatungen für 2009 durchgesetzt hat, den Etat für Lärmschutz an 
bestehenden Gleisen von 100 Millionen Euro zu ergänzen. Im Programm für 
Investition und Innovation werden für das Jahr 2009 zusätzlich 170 Millionen Euro für 
das Schienennetz bereitgestellt. Hiermit sollen neben Verbesserungen des 
Schienenetzes und der Bahnhöfe auch zusätzliche Maßnahmen für den Lärmschutz 
finanziert werden.+++ 


